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IMPRESSUM

Soest – Klaus Schmedtmann
stand bis zu seinem Tod vor 3
Jahren für den Erhalt von Bäu-
men und hat sich vehement ge-
gen unangemessenes Abholzen
gewandt. Lange Jahre war er als
sachkundiger Bürger für die
SPD im Ausschuss für Umwelt,
Natur undKlimaschutz undhat
im Arbeitskreis Bäume mitent-
schieden, ob ein Baum gefällt
werdenmussteodernicht.Auch
fürdieSoesterBürgerschaftwar
erderAnsprechpartner fürFälle
von Baumfrevel. Zusammen
mit seiner Frau, Karin Schmedt-
mann, entwarf er für die Stadt
Soest zur „neuen Baumschutz-
satzung 2006“ eine Broschüre
mit dem Titel: „Was Sie über
Bäume auf Privatgrundstücken
wissen sollten“; sie ist mit dem
Suchwort „Baumbroschuere“
heutenochaufder Internetseite
derStadtabrufbar.
Anlässlich seines Todes gab es

einen Spendenaufruf für die
Pflanzung eines Baumes zum
Andenken an ihn. Die Spenden
wurden auf das Vereinskonto
des Vereins Umschalten in der
Energieversorgung eingezahlt,
und von ihm wurde bereits ein
Baum im Rosengarten finan-
ziert. Mit dem restlichen Spen-
dengeld wurden die Kommu-
nalbetriebe Soest beauftragt, ei-
nen weiteren Baum zu pflan-
zen, auch zur Erinnerung an
Klaus Schmedtmann. Dies ist
nun geschehen, der Baum steht
amWiesmannweg, amEingang
zum Kinderspielplatz. Mitglie-
der des Vereins und seine Wit-
we, Karin Schmedtmann (im
Bilddrittevonlinks),freuensich
überdieNachpflanzung.

Baumpflanzaktion
erinnert an

Schmedtmann

Eine Baumpflanzaktion zur Er-
innerung an Klaus Schmedt-
mann fand am Wiesmann-
weg statt. UMSCHALTEN IN

DER ENERGIEVERSORGUNG

Kreis Soest – Das vergangene
Wochenende mit gleich drei
Stadtfesten parallel in Soest,
Werl und Warstein ist schwer-
lich zu toppen. Dennoch befin-
det sich die Region noch lange
nicht imSommerloch.

◾ „Kunterbuntquartier“
Das „Kunterbuntquartier“ am
Samstag und Sonntag im Soes-
ter Kulturhaus Alter Schlacht-
hof versteht sich als Fest der
Vielfalt mit Basar, Informati-
onsständen von Vereinen und
Initiativen sowie internationa-
lenSpeisen.Angebotenwerden
unter anderem handgefertigte
und fair gehandelte Produkte
sowie Spezialitäten verschiede-
nerKulturen. FürKindergibt es
Mitmachaktionen. Der Eintritt
erfolgtnachdemPrinzip „Zahl,
was du möchtest“. Als Richt-
wertwerden1,50Eurogenannt.
Musikalischer Höhepunkt ist

am Samstag ab 19 Uhr der Auf-
trittvon„IrieMiahandtheMas-
sive Vibes“. Die Band aus dem
Münsterland steht seit 1999 auf
der Bühne und spielt rootsori-
entierten Reggae im Stil der
70er- und 80er-Jahre. Die Band
spielt im Biergarten, da im Saal
undinderKneipedasWM-Spiel
mit deutscher Beteiligung ge-
zeigt wird. Wer dazu lieber an
die frische Luft möchte, ist auf
dem Parkplatz zwischen Stadt-
halle undHotel amWall besser
aufgehoben.

◾Madrigalkonzert
DerVocalconvent Soest lädt am
Sonntag zu gleich zwei Madri-
galkonzerten ins Burghofmu-
seum ein. Unter dem Titel „If
Love‘s a Sweet Passion“ präsen-
tiert das 16-köpfige Ensemble
unter der Leitung von Peter Fe-
lixWinkingMadrigaleundwei-
tere Vokalmusik der Renais-
sance und des Frühbarock. Die
Konzerte beginnen um 16.30
Uhr und 18.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei.Reservierungensindper
E-Mail an contact@vocalcon-
vent.demöglich.

◾ Sprinkmeiersingt
Der Soester Singer-Songwriter
Marian Sprinkmeier gibt ein
Heimspiel im „Röstaroma“ im
Grandweg, am Samstag von 11
bis 14 Uhr und bei freiem Ein-
tritt.

◾ Promenadenfest
Das Promenadenfest lädt am

Sonntag auf dieKurpromenade
in Bad Westernkotten ein. Von
11 bis 17 Uhr erwartet die Besu-
cher eine Mischung aus Markt-
geschehen, Musik und Unter-
haltung. Zu den Höhepunkten
zählen die Proklamation der
neuenSälzerkönigin anlässlich
des 25-jährigen Jubiläums des
Amtes sowie eine Oldtimer-
schau mit historischen Auto-
mobilen, Traktoren und Zwei-
rädern. Für musikalische Un-
terhaltung sorgen das Blasor-
chester Musikverein Bad
Westernkotten, Sidney’s Jazz
Compagnie und das Akkordeo-
norchester Philakkordia 88.
DerEintritt ist frei.

◾ JürgenB.Hausmann
Der Kabarettist und Comedian
Jürgen B. Hausmann holt am
Sonntag seinen vom 18. Januar
verschobenen Auftritt in der
Stadthalle Werl nach. Mit sei-
nemProgramm„Dat is eDing!“
blickt der Niederrheiner hu-
morvoll auf Alltagsbeobach-
tungen, zwischenmenschliche
Eigenheiten und Veränderun-
geninGesellschaftundFamilie.
Zugleich feiert der Karnevalist
und frühere Lehrer damit sein
25-jähriges Bühnenjubiläum
und seinen 60. Geburtstag. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Karten kos-
ten im Vorverkauf 45,45 Euro,
an der Abendkasse 42 Euro. Ti-
cketssindbeiderStadtinforma-
tionWerl und über Eventim er-
hältlich.

◾ GeistlicheAbendmusik

Gleich zwei Kirchengemein-
den bieten am Wochenende
geistliche Abendmusik. Die
gleichnamige Reihe in der ro-
manischen Kirche St. Urbanus
inWeslarn setzt amSamstagab
19Uhrmit „Songs&Souls“ fort,
einer Worship-Band aus dem
Kreis Soest. Sie verbindet laut
Ankündigung moderne Lob-
preismusik mit atmosphäri-
schen Pop-Arrangements und
lädt bei ihren Konzerten auch
zumMitsingen ein.Der Eintritt
ist frei. Im Anschluss sind die
Besucher zu einem kleinen
Grillfest im Kirchgarten einge-
laden.
In der St.-Ida-Basilika Herz-

feld gestalten unter demMotto
„Schau auf dieWelt…halte in-

ne und genieß den Moment“
der Gesangverein Cäcilia Stör-
mede und derGoodNewsChor
Bad Waldliesborn am Sonntag
ab 17 Uhr eine musikalische
Auszeit mit geistlichen Chor-
werken undmodernen Popbal-
laden.DerEintritt ist frei.

◾Weinfest inHovestadt
Die Gemeinde Lippetal begeht
den 100. Geburtstag ihres Rat-
hauses in Hovestadt am Sams-
tagmit einemWeinfest im Rat-
hausgarten. Ab 15 Uhr schen-
ken derWeinhof Nordhaus aus
Lippetal und das Weinhaus Es-
ken aus Soest ihre Weine aus.
Für weitere Verpflegung sorgt
das Café Twin. Musikalischer
Höhepunkt ist am Abend der
Auftritt des Singer-Songwriters
Mark Bennet. Der Eintritt ist
frei.

◾ DrüggelterKonzerte
DieDrüggelter Konzerte begrü-
ßen am Sonntag das Ensemble
„Klezmer & Co.“. Gemeinsam
mit Gästen präsentiert es ab 17
Uhr in der Drüggelter Kapelle
unter dem Titel „A Midsum-
mernight’s Dream“ Musik mit
überwiegend meditativem
Charakter. Da das Konzert am
Tag der Sommersonnenwende
stattfindet, hoffen die Veran-
stalter vomHeimatvereinMöh-
nesee zudemauf die besondere
Lichtstimmung der unterge-
henden Sonne in dem romani-
schenSakralbau. KLAUS BUNTE

Da ist Musik drin
WOCHENENDTIPPS Konzerte vomMadrigal über Klezmer bis Reggae

Der Vocalconvent Soest, hier bei einemKonzert im vergangenenWinter, gibt zweiMadrigal-
konzerte im Burghofmuseum. KLAUS BUNTE

Komiker Jürgen B. Hausmann
holt seinen verschobenen
Auftritt vom Januar aus der
Stadthalle Werl nach.

JÜRGEN B. HAUSMANN

ZumBericht„Siemüssen in
dieEntengrütze“vom13.
Juni:

Wenn denn nun die Bürger-
schützen glauben, sie müssten
für ihre große Gaudi den Bür-
germeister einspannen, setzt
das dem Ganzen zweifelsohne
dieKroneauf.DemAmtdesvon
allen Bürgern gewählten 1. Ver-
tretersgegenüber istes schlicht
respektlos, borniert und abso-
lut fremdamPlatze.Wenn sich
das zum Anforderungsprofil
zukünftigerBürgermeisterkan-
didaten ausartet, dürfen wir
uns nicht wundern, wenn uns
dieBewerber fürkommunalpo-
litischeÄmterausgehen.

Jochen Draeger
Soest

Wippen des
Bürgermeisters

respektlos

LESERBRIEF

Soest – Wenn der Dachboden
aus allen Nähten platzt, der
Garten eine Auffrischung
braucht oder kleine Alltagspro-
bleme anstehen, ist Hilfe in
Sicht:AmMittwoch,15. Juli, fin-
det in Soest erneut die Aktion
„SchülerhelfenSchülern“statt.
Rund 1000 Schüler packen an
diesem Tag mit an und unter-
stützen gegen eine Spende
dort, wo Hilfe gebraucht wird.
OrganisiertwirddieAktionvon
Petra Runte von der Jürgen-
Wahn-Stiftung.
Fünf Schulen beteiligen sich

in diesem Jahr, darunter erst-
mals die Möhneseeschule. Die
gesammelten Spenden kom-
men konkreten Projekten an
denSchulenzugute,die imVor-
feld gemeinsam festgelegtwur-
den. Das Aldegrevergymnasi-

um möchte eine Tischtennis-
plattefürdenSchulhofanschaf-
fen, das Convos setzt auf die
Gestaltung von Schulhof und
Aufenthaltsräumen. An der

Hannah-Arendt-Gesamtschule
sollendieToilettenverschönert
undeinSpieletreff fürdiehöhe-
renJahrgängeeingerichtetwer-
den. Die INI Gesamtschule in

Bad Sassendorf plant im Rah-
men von „Fit for Future“ An-
schaffungen für mehr Bewe-
gung im Schulalltag. Die Möh-
neseeschulemöchteihreSchul-
gestaltung verbessern und
Sonnensegelanschaffen.
Ein Teil der Spenden geht zu-

dem an die Jürgen-Wahn-Stif-
tung selbst, die damit ein Pro-
jekt für Kinder in Togo unter-
stützt. Dort werden Frühstück
undMittagessen für Schüler er-
möglicht, um bessere Lernbe-
dingungenzuschaffen.
Die Schüler suchen sich ihre

Einsatzstellen selbst. Wer Un-
terstützung benötigt oder die
Aktion unterstützen möchte,
kann sichbei der Jürgen-Wahn-
Stiftung unter info@juergen-
wahn-stiftung.deoderunterTe-
lefon029212222 (AB)melden.

Guter Zweck: „Schüler helfen Schülern“
Rund 1000 Kinder und Jugendliche packen am15. Juli für Spendenprojekte an

Die Jugendlichen und Kinder von fünf Schulen machen mit
beim Projekt „Schüler helfen Schülern“. PETER DAHM

Wir freuen uns über jeden Leser-
brief, müssen uns allerdings Kür-
zungen vorbehalten. Außerdem
weisen wir darauf hin, dass Leser-
briefe ausschließlich die Meinung
der Einsender wiedergeben. Bitte
versehen Sie Ihre Leserbriefe mit
IhrerAdresseundTelefonnummer.
Abgedruckt wird die komplette
Anschrift aber nicht.

Schreiben Sie uns!

Soest – Einen Zusatztermin
bietet die Arbeitsgemeinschaft
der Soester SPD 60plus an: Am
Dienstag, 30. Juni, gibt es um15
Uhr eine Besichtigungmit Füh-
rung durch die Französische
Kapelle (barrierefrei). Treff-
punkt zur Besichtigung dieses
jüngsten Soester Museums ist
die Gedenkstätte auf dem ehe-
maligen Kasernengelände in
Soest, ZurFranzösischenKapel-
le16a.DieKapelle istabWesten-
hellweg/Ecke Clevische Straße
ausgeschildert. Eswird ein Kos-
tenbeitrag von 7 Euro erhoben.
Anmeldungen bis zum 24. Juni
an Martin L. Treichel, Telefon
02921/704 7989, oder per E-Mail
anmartin.treichel@webde.

60plus besucht
Französische

Kapelle

Elfsen – Der Schützenverein
Bergede-Elfsen lädt alleMitglie-
der zur Versammlung vor dem
FestamSamstag,20. Juni,um18
Uhr, ins Feuerwehrgerätehaus
Elfsen ein. ImAnschluss, ab cir-
ca19Uhr, findet die traditionel-
le Vogeltaufe statt, zu der alle
Vereinsmitglieder, sowie alle
Bürger aus Bergede und Elfsen
eingeladen sind. Für das leibli-
cheWohl ist gesorgt. Ab 22 Uhr
wird zudem das WM-Spiel der
deutschen Nationalmann-
schaft liveübertragen.

Schützen tagen
vor dem Fest

Soest – Das Ordnungsamt der
StadtSoestbleibtamMittwoch,
24. Juni, geschlossen.Am25. Ju-
ni ist die AG Ordnungsangele-
genheitenwiedererreichbar.

Ordnungsamt
geschlossen
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